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29. Mitgliederversammlung 
 

am: 26. Oktober 2018 
im: Badischen Brauhaus, Karlsruhe 
um: 20.00 Uhr 
 
 

Protokoll 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
 
 
1. Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Dr. Götz Trabert, eröffnete die Sitzung um 20 Uhr.  
 
Unser Versammlungsleiter war unser Mitglied Walter Bonert.  
 
anwesende Mitglieder: 
 
Dr. Götz Trabert     Luise & Walter Bonert   
Simone da Costa Trabert   Solange da Costa Erb    
Egon Kreis     Christa & Dieter Erbe  
Frank Eberhard    Jannis Eberhard  
Elza Melo-Eberhard    Tiago Veit (in Vertretung für Raimunda Veit) 
Bruno Raab     Frank Schmidt (in Vertretung für Anita Schmidt) 
Bernd Raab  
 
 
Gäste: 
 
Maria Raab 
Léon & Larissa da Costa Trabert    
Ada Kreis 
Simone Schmidt 
Marcel Erb 
 
Entschuldigt waren: 
 
Tom & Susanne Mackert 
Helmut Langer 
Raimunda & Bernd Veit 
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2. Bericht des 1.Vorsitzenden 
 
Unser Vorsitzender Götz Trabert verkündete den diesjährigen Jubilar unseres Vereins: 
 
 
25 Jahre Mitgliedschaft: 
 
- Dr. Matthias Stierle  
 
Kleiner Rückblick zu den Projekten aus dem vergangenen Jahr:  
Die beschlossenen Projekte im Jahr 2017 waren der Computerraum, sowie die dazugehörige 
Alarmanlage, um die Investitionen zu schützen. Die Projekte wurden schnell umgesetzt und 
sehr ordentlich protokolliert und abgerechnet. 
 
Im aktuellen Jahr gab es leider keinen Besuch von Pater Wilhelm aus Pilão Arcado bei 
einem Fibra-Mitglied. Er war zwar für Behandlungen in Deutschland, konnte aber keine 
Treffen wahrnehmen. Jedoch gibt es mittlerweile andere größere Organisationen die Pilão 
Arcado unterstützen.  
 
Die von Fibra initiierten Projekte wie die Zisternen, die Kindertagesstätte, die Häckselplätze, 
das Motorrad und andere sind weiterhin in Betrieb. Das Krankenpflegeschiff ist leider nicht 
mehr in Betrieb, da der Fluss Rio San Francisco kaum noch Wasser führt, sodass die 
Schifffahrt eingestellt werden musste. Das alte Pilão Arcado kann seit Jahren zu Fuß erreicht 
werden.  
 
Unsere Mitglieder, die Familie Bonert, war im November 2016 zu Besuch in Pilão Arcado 
und kann bestätigen, dass sich die Investitionen von Fibra gelohnt haben und nach wie vor 
den Menschen zugutekommen. 
 
Die Menschen in Sertânia, dem zweiten Projektstandort von Fibra, sind den Mitgliedern sehr 
dankbar für die Unterstützung und drücken dies immer wieder in Nachrichten, Gesprächen 
und Telefonaten aus. 
 
 
 
3. Bericht des Schriftführers 
 
Das Thema Datenschutz betrifft auch die Vereine, wodurch verschiedene Dokumente wie die  
Beitrittserklärung, das Merkblatt zum Datenschutz, die Datenschutzerklärung, sowie ein 
Haftungsausschluss überarbeitet wurden: 
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Beitrittserklärung: 
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Merkblatt Datenschutzrichtline: 
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4. Bericht der Kassiererin 
 
Unsere Kassiererin Luise Bonert erläuterte den Kassenbericht: 
 

 
Kasse: 
 
Einnahmen: 
 
- Spenden: 1.600,-€  
- Mitgliedsbeiträge: 1.677,- € 
 
Dies ergibt Gesamteinnahmen in Höhe von 3.277,-€ zum 10.10.18. 
 
 
 
Ausgaben: 
 
- Projekt Sertânia: Ausstattung des Computerraumes, Alarmanlage: 3.000,-€ 
- Webseite bei 1&1: 142,68 € 
- Bankgebühren wg. Pin-Vergabe: 3,-€ 
- Umbuchung vom Girokonto auf das Cashkonto: 4.000,-€ 
 
Die Ausgaben belaufen sich zum 10.10.18 auf 7.145,68 €. 
 
 
Somit ergibt sich ein Giro-Kassenbestand von 541,60 € (Stand 10.10.18). 
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Cashkonto: 

Der Kontostand betrug am 10.10.18 11.529,23 €. Für das Cashkonto wurden Zinsen in Höhe 
von 0,01 € gutgeschrieben. Die Umbuchung betrug 4.000 €.  
 
Wir haben bis dato einen Gesamtkontostand von 12.070,83 €. 
 
Nach der Kassenprüfung ging noch eine Spende von 500€ ein, die noch zum aktuellen 
Kontostand hinzuzurechnen ist. Somit beträgt der aktuelle Kassenstand 12.570,83 €. 
 
 
 
5. Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Kassenprüfer Christa Erbe & Bernd Raab konnten keine Beanstandungen beim 
Kassenbericht feststellen. 
 
 
6. Aussprache zu den Berichten 
 
Unser Mitglied, Herr Bruno Raab, hat nachgefragt, ob Reparaturmaßnahmen von den 
betroffenen Menschen vor Ort selbst organisiert und durchgeführt werden. 
 
Herr Bonert teilte mit, dass dies vor Ort selbst regelt wird. Beispielsweise werden marode 
Holzdeckel von den Zisternen nun durch Blechdeckel ersetzt. 
 
 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
 
Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
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8. Anträge 
 
Simone da Costa Trabert teilte mit, dass die Anzahl der Kinder die beim Projekt Sertânia 
unterstützt werden von 12 auf 40 gestiegen sei, bis Ende 2018 sollen es 60 Kinder sein. Ende 
2019 sollen es vielleicht schon über 80 Kinder sein. Die Kinder werden dort von Montag bis 
Freitag ab ca. 11.30 Uhr betreut. Sie bekommen mittags eine warme Mahlzeit, die meist 
einzige warme Mahlzeit am Tag und abends vor dem Heimgehen eine weitere Mahlzeit. 
Daneben gibt es eine einheitliche Kleidung für die Kinder. 
 
Die Kinder lernen dort für ihr Leben, bekommen wichtige Hygienestandards beigebracht, 
pflanzen Mais und tun viele weitere essenzielle Dinge die sie in Zukunft weiterbringen sollen. 
 
 
Frau da Costa Trabert stellte die folgenden Anträge für Sertânia:  
 
1) Bau von zwei weiteren Klassenzimmern: 
  
 > Kosten: ca. 3.430,88 € 
 
2) Bau eines größeren Speisesaals: 
 
 > Kosten: ca. 4.336,58 € 
 
3) Errichtung eines Kräuter- und Gemüsegartens: 
 
 > Kosten: ca. 1.145,12 € 
 
4) Bau einer Ambulanz: 1 Raum für einen Zahnarzt, 1 Raum für eine 
Allgemeinmediziner/Psychologen: 
 

> Kosten: ca. 3.037,38,-€ 
 
2 Zahnärzte helfen aktuell ehrenamtlich dort und mit dem Bau der Räumlichkeiten 
können die Behandlungen professioneller und hygienischer stattfinden. Eine Ärztin aus 
der Region spendet ihre funktionstüchtige Praxisausstattung für Sertânia. 

 
> Gesamtkosten: 11.950,38 € je nach Kurs (berechnet mit 1 Euro = 4,10 Real) 
 
Die Selbstmordrate der 17-20-jährigen ist mittlerweile auf 30% gestiegen, wodurch eine 
professionelle Hilfe notwendig ist, um die Probleme etwas zu lindern. Das Projekt erhält keine 
Unterstützung der Regierung und hat auch keine politischen Verbindungen. 
 
Unser Vorstand, Herr Trabert, hat der Partnerschaftsbörse 3.Welt einen Brief mit der Bitte um 
eine finanzielle Unterstützung geschrieben.  
 
Die dortigen Kinder werden von Paten finanziell unterstützt, die monatlich 100 Real pro Kind 
spenden. Mit diesem Geld werden die Köchin und die Lehrerin bezahlt.  
 
Es soll in diesem Jahr wieder ein Vorweihnachtsfest geben, wo wieder bis zu 2.000 Leute 
erwartet werden. Dort werden Essenspakete für die Familien und kleine Präsente für die 
Kinder verteilt. 
 
Die Projektabrechnungen sind sehr ausführlich, zeitnah und korrekt. Bisher gab es überhaupt 
keine Beanstandungen. 
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Herr Trabert äußerte den Vorschlag alle 4 Projekte zu beschließen, da es aktuell keine Zinsen 
auf dem Konto gibt und die Kinder in Sertânia sich sehr darüber freuen würden. 

 
BESCHLUSS: alle 4 Projektanträge wurden einstimmig befürwortet und als neue Projekte 
verabschiedet.  
 
Der Geldtransfer wird intern geklärt, sodass die Projekte in Kürze starten können.  
 
 
9. Verschiedenes 
 
Im Jahr 2019 steht das 30-jährige Jubiläum von Fibra bevor, sodass über eine 
entsprechende Feier nachgedacht werden soll. Die brasilianische Band „Forró de KA“ aus 
Karlsruhe hat sich wieder bereiterklärt für ein Benefizkonzert aufzutreten. 
 
Es ist beabsichtigt brasilianische Gerichte und handgemachte Kleinigkeiten zu verkaufen.  
 
Eine Projektgruppe bestehend aus Walter Bonert, Bernd Raab, Frank Eberhard, Tiago Veit, 
Marcelo Eberhard und Jannis Eberhard wird diverse Vorschläge ausarbeiten und dann in 
einer außerordentlichen Sitzung vorstellen. 
 
 
Versammlungsende: 21.40 Uhr  
 
 
 
Der Schriftführer 
 
 
Jannis Eberhard 
 
 


